
Im Rahmen des 33. Jahrestages des Falls der Berliner Mauer besuchte Herr Holger 
Timmreck die Deutsche Schule Cali und erzählte als Zeitzeuge den SchülerInnen
der Sekundarstufe von seinem Leben in der Deutschen Demokratischen Republik 
(DDR).

Holger Timmreck versuchte damals aus der DDR zu flüchten und wurde deshalb zu 
2 Jahren und 4 Monaten Gefängnis verurteilt. Später wurde er von der 
Bundesrepublik Deutschland freigekauft und studierte Sportjournalismus in 
Westdeutschland. Danach arbeitete Timmreck für das deutsche Fernsehen in der 
Sportberichterstattung. Aus privaten Gründen zog es ihn nach Peru, wo er als 
Sportlehrer an der Deutschen Schule in Lima arbeitete.
Im Moment reist Holger Timmreck durch die ganze Welt und hält Vorträge an 
vielen Schulen.

Am Ende seines Vortrags hatten die SchülerInnen viele Fragen an Herrn Timmreck. 
Er nahm sich die Zeit, um auf jede Frage ausführlich einzugehen. So entstand ein 
reger Austausch zwischen den SchülerInnen und dem Zeitzeugen.
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